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Um in Liechtenstein amtliche Dokumente zu bestellen, zum Beispiel Strafregisterauszug, muss sich der 

Gesuchs- und Antragssteller digital identifizieren. Die Regierung hat den Identifikationsprozess an die 

Websolutions GmbH in Berlin, Deutschland ausgelagert. Es ist kein Geheimnis, dass zahlreiche 

Identifikationsprozesse scheitern, weil die Mitarbeiter der Websolutions GmbH teilweise kaum der deutschen 

Sprache mächtig sind, geschweige denn über die Existenz Liechtensteins als Staat Bescheid wissen. 

Üblicherweise verbringen Gesuchs- und Antragsteller somit ein paar Stunden am Telefon und es scheint der 

Regelfall zu sein, dass der Identifikationsprozess selbst oder die Kommunikation zwischen der Websolutions 

GmbH und der entsprechenden liechtensteinischen Amtsstelle scheitert. Dazu meine Fragen:

* Führt die Regierung eine Statistik darüber, wie viele der durch die Websolutions GmbH durchgeführten 

Identifikationsprozesse scheitern?

* Hat die Regierung vor Vertragsabschluss mit der Websolutions eine Due Diligence betreffend die Qualität, 

dem Leumund und der Befähigung der Mitarbeiter der Websolutions GmbH durchgeführt?

* Hat die Regierung vor Vertragsabschluss mit der Websolutions GmbH Vergleichsofferten von anderen 

Unternehmen eingeholt und die Vergabe öffentlich auch an liechtensteinische Unternehmen 

ausgeschrieben?

* Führt die Regierung betreffend der Websolutions GmbH eine periodische Qualitätskontrolle durch und 

wenn ja, in welcher Periodizität und in welchem Umfang?

* Wie stellt die Regierung sicher, dass die Websolutions GmbH zur Verfügung gestellte Daten von 

liechtensteinischen Staatsangehörigen nicht zweckentfremdet und Dritten zugänglich gemacht werden?
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